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Liebe Geschwister! Liebe Beter!

Israel befindet sich inmitten der Frühjahrsfeiertage, zwischen Pessach und 
Schavuot, wir befinden uns zwischen Ostern und Pfingsten. Es ist gut, dass 
diese Feiertage unserem Leben, gerade auch unserem geistlichen Leben, 
einen Rhythmus geben, ein Geländer, das uns begleitet. Dafür dürfen wir 
dankbar sein. Ich habe letztens bei der Gebetskonferenz der European 
Coalition for Israel nach längerer Zeit mal wieder an einem Pessach-Seder 
teilgenommen. Das war ein großer Segen!

Als Christen an der Seite Israels sind wir dabei, uns danach auszustrecken, 
unsere Gebetskultur, unser gemeinschaftliches Gebetsleben, weiter zu ent-
wickeln und zu vertiefen. Das geht schrittweise, ist ein organischer Prozess, 
und ich möchte Euch mit diesem Gebetsbrief ein Stück weit an diesem Pro-
zess teilhaben lassen. Hier ein paar aktuelle Entwicklungen und Informa-
tionen:

1) Gebet bei den CSI-Regionalkonferenzen
Die Gebetsabende während der sechs CSI-Regionalkonferenzen waren bis-
her immer ein großer Segen, ein würdiger Schluss- und Höhepunkt der je-
weiligen Konferenzen. Auch am vergangenen Samstagabend in Hamburg 
erlebten wir einen lebendigen, tiefgehenden und dichten Gebetsabend. 
Das Gebet für Israel steht dabei immer am Anfang. Dafür bin ich sehr dank-
bar. Bitte betet für die abschließende Konferenz (und besonders für den 
Gebetsabend) in Frankfurt am Main am 11. 6. 2016. Natürlich auch sehr 
herzliche Einladung dazu. Hier der Flyer mit weiteren Informationen.

2) Münchner Lehr- und Gebetsabende
Diese Woche, am Donnerstag, dem 12. 5. 2016,  findet der nächste Lehr- und 
Gebetsabend in München statt. Die ersten beiden Abende dieser Art waren 
sehr erfreulich und wegweisend. Das Zusammenspiel von Anbetung, bibli-
scher Lehre und Fürbitte ergibt eine geistlich kraftvolle Mischung mit viel 
Abwechslung. Die verschiedenen Komponenten befördern sich gegensei-
tig. 

Wenn Ihr an den vier (jeweils 25-minütigen) Lehreinheiten der letzten bei-
den Abende interessiert seid, könnt Ihr diese hier auf unserem CSI-YouTu-
be-Kanal sehen.

Wenn ihr Zeit und Interesse habt, könnt ihr Euch heute, Donnerstag, ab 
19.00 Uhr hier auf unseren Livestream mit einwählen.

Die nächsten Termine für diese Abende im Jahr 2016 sind: 16. 6., 29. 9., 20. 
10. und 24. 11.  Bittet betet auch dafür, dass der Herr diese Lehr- und Gebet-
sabende segnet.
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70 Jahre nach dem Ende des Holocaust. 50 Jahre nach dem 
Beginn diplomatischer Beziehungen zwischen Deutschland 
und Israel:

Wo stehen wir in Gottes prophetischem Kalender? Was heißt das für 
die deutsch-israelische Beziehung? Was heißt das für die Gemeinde 
Jesu und für Christen an der Seite Israels? Eine geistliche Orientie-
rungshilfe.

Sprecher und Referenten:
In jeder Stadt gibt es einen „Special Guest“, einen Ehrengast. Nicht jeder 
der hier genannten Sprecher wird auf allen Konferenzen sein. Gleichzeitig 
sind wir mit weiteren möglichen Referenten aus Deutschland und Israel im 
Gespräch. Bitte beachten Sie dazu unsere jeweiligen Regionalbroschüren 
und die Informationen auf unserer Website www.israelaktuell.de.

„Er ändert Zeit 
und Stunde …“(Daniel 2, 21)

Lobpreis: 

Amber & Ewald Sutter mit Band „Breaking Silence“

Rahmenprogramm:
Freitagabend: Eröff nungsabend mit Grundlagen-Botschaft 
von Harald Eckert zum Konferenzthema

Samstagvormittag – Themenschwerpunkt: Die deutsch-israelischen 
Beziehungen aus geistlicher und politischer Sicht

Samstagnachmittag – Themenschwerpunkt: Unser Auftrag als 
Gemeinde Jesu und als Christen an der Seite Israels aus biblischer 
und praktischer Sicht

Samstagabend: Anbetungs- und Gebetsabend

Sieben Lehr-  
und Gebetsabende zum Thema

Erneuerung, Erweckung 
und Deutschland-Israel

mit Harald Eckert
(Christen an der Seite Israels)

Ort:
Charismatisches 

Zentrum
Emil-Geis-Str. 39 
81379 München

AnbEtung:  
Breaking Silence
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AktuEllE InfOs unD lIvEstrEAm:  

 /GebetMuenchen

17. März  | 14. April  | 12. Mai  
16. Juni | 29. September 

20. Oktober | 24. November

19.00 bis 21.30 Uhr

Christen an der Seite Israels e. V. ist der deutsche Zweig von 
Christians for Israel International. Leiter ist Harald Eckert (Ge-
schäftsführender Vorstand). Präsident von Christians for Israel In-
ternational ist Pfarrer Willem Glashouwer aus den Niederlanden.

Die Hauptziele von Christen an der Seite Israels in Deutschland sind:

• Geistliche und praktische Solidarität mit Israel
• Vertiefung des biblischen Verständnisses von Israel unter Christen
• Bekämpfung von Antisemitismus und Antiisraelismus in Kirche  

und Gesellschaft

Unsere derzeit wichtigsten Projekte sind:

• Unterstützung von Holocaust-Überlebenden in Israel 
• Unterstützung von Jungendreisen nach Israel 
• Unterstützung der Rückkehr von Juden nach Israel (Alijah) 

und deren Integration

Bitte beachten Sie auch unsere zweimonatlich erscheinende 
Zeitung „Israelaktuell.de“ und unseren Medienshop. Diesen 
sowie weitere Informationen zu unserer Arbeit in Israel und in 
Deutschland finden Sie unter www.israelaktuell.de.

Unsere Arbeit trägt sich fast ausschließlich durch Spenden. 
Unsere Bankverbindung lautet:

Christen an der Seite Israels e. V.
Kasseler Sparkasse
IBAN: DE28 5205 0353 0140 0002 16
Swift-Bic.: HELADEF1KAS
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VERANSTALTER:

Einladungsflyer für die Lehr- und Gebets-
abende in München

Einladung zu den Regionalkonferenzen

http://israelaktuell.de/content/frankfurt.pdf
https://www.youtube.com/watch?v=OgxMs5TH5dk&list=PLO8zGZHo7kwi2Esr1LctPsdT44bzGM7WT
https://www.youtube.com/watch?v=dGZTYHtLjPA
http://israelaktuell.de/index.php/veranstaltungen/979-regionalkonferenzen
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3) Gebetsinformationen über Israel
Mit diesem Gebetsmail möchten wir Euch erstmals zwei Gebetsinformatio-
nen mit Schwerpunkt auf dem Gebet für Israel übermitteln:

a) Die Gebetsinformationen unserer aktuellen Zeitungsausgabe, zusam-
mengestellt von Joachim Kudlek.

b) Gebetsinformationen von unserer internationalen Arbeit Christians for 
Israel International, zusammengestellt von dem dortigen Gebetsleiter 
Pieter Bernard, übersetzt und redaktionell etwas bearbeitet von Heinz 
Volkert, und der Leiterin unserer Arbeit in Österreich, Marie-Louise Weis-
senböck.   

4) Gebetsinformationen zur deutsch-israelischen 
Beziehung
Einige von Euch haben Josias Terschüren aus Berlin bei unseren Regional-
konferenzen gehört. Josias hat eine ausgeprägte Gabe, komplexe politische 
Zusammenhänge sowohl gut zusammenzufassen als auch im biblischen 
Kontext einzuordnen. In seinem aktuellen Rückblick auf den Monat April 
analysiert er den Besuch des PA-Vorsitzenden Abbas in Berlin. In dieser Ana-
lyse beschäftigt sich Josias vor allem mit der Frage, wie Deutschland der-
zeit zu der „Zwei-Staaten-Lösung“ steht. Dabei wird deutlich, wie sowohl 
im Kanzleramt als auch im Auswärtigen Amt (Außenministerium) eine Art 
Machtkampf um diese Frage stattfindet. Hier können wir dafür beten, dass 
die Fraktion, welche an dem Mantra von der „Zwei-Staaten-Lösung“ nicht 
um jeden Preis festhalten will, zunehmend an Einfluss und das Vertrauen 
von Bundeskanzlerin Merkel gewinnt. Weitere Hintergrundinformationen 
dazu finden sich in dem lesenswerten Beitrag von Josias Terschüren hier.

5) Der Global Prayer Call geht in eine  nächste Etappe
Manche von Euch verfolgen die Entwicklung des Global Prayer Call (GPC) 
sehr aufmerksam mit und beten dafür. Vielen Dank! In der kommenden 
Woche werden wir denjenigen, die in unserem GPC-Verteiler sind, einen 
Rundbrief (leider nur auf Englisch) mit den neuesten Informationen zum 
GPC zukommen lassen. Kommende Woche wird es auch – nach der GPC-
Konferenz vor fast genau einem Jahr in Jerusalem – erstmals wieder eine 
GPC-Konferenz geben. Diesmal in Kampala, Uganda. Wir werden auf der 
GPC Website und der Facebook-Seite von GPC darüber berichten. Wer es 
auf dem Herzen hat, möge bitte dafür beten, dass dieser Neustart im all-
gemeinen und dass die Konferenz in Uganda im besonderen unter dem 
Schutz und dem Segen Gottes verläuft. Wer möchte, kann schon mal die 
neue Website besuchen: www.gpc-web.org.

6) Gebet für Christen an der Seite Israels
Wie Ihr aus diesen Informationen ersehen könnt, stehen wir in vielfältigen 
und dynamischen Entwicklungen. 

· Wir erleben dabei sehr dankbar, wie wir als Team immer mehr zusam-
menwachsen und dadurch auch immer fruchtbarer und wirkungsvoller 

Bundeskanzlerin Angela Merkel und Palästi-
nenserpräsident Mahmud Abbas bei einem Tref-
fen in Berlin. Foto © Hannibal Hanschke/Reuters

http://www.israelaktuell.de/content/gebetsmail/Gebetsanliegen-April-Mai-2016.pdf
http://www.israelaktuell.at/c4i-at/download/common/gebetskalender-mai-2016.pdf
http://www.israelaktuell.de/content/gebetsmail/April-2016-JT.docx
https://www.facebook.com/100daysgpc
http://gpc-web.org/en/
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Spendenkonto

Deutschland
Kasseler Sparkasse
Kto 140 000 216
BLZ 520 503 53
International Bank Account 
Number
DE28 5205 0353 0140 0002 16
Swift-Bic HELADEF1KAS

Christen an der Seite Israels e.V. 
ist eingetragen im Vereinsre-
gister beim Amtsgericht Kassel 
unter VR 4149

Christen an der Seite Israels 
gehört zu der internationalen, 
überkonfessionellen und 
politisch unabhängigen 
Bewegung Christians for Israel 
International

Christians for Israel International 
ist Mitglied in der European 
Coalition for Israel

Christen an der Seite Israels e. V.

Friedberger Str. 101
61350 Bad Homburg v. d. Höhe
Germany

Fon +49 (0) 61 72-9 18 27 40
Fax +49 (0) 56 06-10 00

info@israelaktuell.de

www.israelaktuell.de

Wenn Sie diese regelmäßige Gebets-Mail nicht mehr erhalten wollen, klicken Sie bitte hier für eine eMail-Abmeldung.

Christen an der Seite Israels
• unterstützt Israel geistlich und praktisch
• informiert Christen über Israel
• engagiert sich in der Gesellschaft für Israel

Unsere Zeitung Israelaktuell.de erscheint 
alle zwei Monate in einer Auflage von 
25.000 Exemplaren. Gerne senden wir Ihnen 
die Zeitung kostenlos zu!

Weitere Infos und Medienshop:
• www.israelaktuell.de
• info@israelaktuell.de
• Telefon: (0 61 72) 9 18 27 40
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werden. Das ist eine große Freude – aber bei weitem nicht selbstverständlich. Bitte 
betet für uns als Leitung und für alle engagierten Mitarbeiter und unsere Familien für 
„Gerechtigkeit, Frieden und Freude im Heiligen Geist“ (Röm. 14, 17) in allem, was wir 
tun, zur Ehre Gottes!

· Bitte betet auch für die Multiplikatoren-Schulung vom 22.–26. Juni in Bad Homburg. 
Dies ist ein großer Schritt für uns dahingehend, dass wir uns mit lokalen/regionalen 
Multiplikatoren und (potentiellen) Partnern enger verbinden wollen. Wir wollen diese 
schulen und zurüsten, aber auch gleichzeitig von ihnen Rat und Einblick erhalten, wie 
wir unsere CSI-Basisarbeit partnerschaftlich weiterentwickeln können. Hier der aktuel-
le Flyer a) zum Gebet und b) bei Interesse auch zur Teilnahme.

· Bitte betet auch für die Israel-Connect-Reise in der zweiten Mai-Hälfte. Diese ist mit 26 
Teilnehmern komplett ausgebucht. Möge der Herr alle jungen Christen, von denen die 
meisten das erste Mal nach Israel kommen, mächtig segnen und seine Hand über die 
Reise halten.

Bitte betet auch für uns als CSI-Gebetsteam.

Herzliche Grüße und Segenswünsche,

Ihr/Euer      Harald Eckert
  1. Vorsitzender
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